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Emil-von-Sauer-Preisverleihung
Der HAV lädt alle Mitglieder und Interessierten herzlich ein zur 

Emil-von-Sauer-Preisverleihung mit anschließendem Empfang und Musik am 
15. Juni 2017 um 20:00 Uhr im Hotel Hafen Hamburg. Einlass ab 19:00 Uhr.

In diesem Jahr wird der Preis der Hülfskasse Deutscher Rechtsanwälte verliehen. 
Die Unterstützung notleidender Kammermitglieder und deren Angehörige, 

dies schon seit  mehr als 130 Jahren, verdient aus Sicht des HAV entsprechende Anerkennung.

Die Laudatio wird Herr Rechtsanwalt Hartmut Kilger, 
Vorstandsvorsitzender der ABV Arbeitsgemeinschaft berufsständischer Versorgungseinrichtungen 

und ehemaliger DAV-Präsident, halten. 

Seit 1973 verleiht der HAV den Emil von Sauer-Preis an herausragende Persönlichkeiten und Institutionen, 
die sich um das hamburgische und deutsche Rechtswesen verdient gemacht haben. 

Der Preis wird verliehen in Erinnerung an den Rechtsanwalt Dr. Emil von Sauer, 
der als erster Präsident des Deutschen Anwaltvereins nach dem Zweiten Weltkrieg 

entscheidend dessen Wiederaufbau nach 1945 prägte. 

Faxanmeldung siehe letzte Seite!



Herausgeber  

Hamburgischer Anwaltverein e.V. 

Sievekingplatz 1 · 20355 Hamburg  

 

Tel.: 040 -61 16 35-0 

Fax: 040 -61 16 35 - 20 

 

E-Mail: info@hav.de 

www.hav.de

HAV-Info Aktuell  

Erscheint jeweils am 10. Januar, Februar, April,  

Mai, Juli, August, Oktober, November.  

Redaktionsschluss ist am 12. des Vor monats. 

Einzelhefte erhältlich zum Preis von 2,50 €/Stk.  

in der Geschäfts stelle des Hamburgischen  

Anwaltvereins e.V. · Sievekingplatz 1 · 20355 Hamburg. 

Für Mitglieder ist der Bezugspreis mit dem  

Mitgliedsbeitrag abgegolten.

Copyright  

Alle Urheber-, Nutzungs- und Verlagsrechte sind 

vorbehalten. Das gilt auch für Bearbeitungen von 

gericht lichen Entscheidungen und Leitsätzen. 

Der Rechtsschutz gilt auch gegenüber Datenbanken  

oder ähnlichen Einrichtungen. Sie be dürfen zur 

Auswertung ausdrücklich der Einwilligung des 

Heraus gebers.

„Jurato“ und Co bereits anbieten und woran 
sie noch arbeiten. Das ist wichtig, nicht 
zuletzt, um sich zu vergewissern, ob das 
Geschäftsmodell der eigenen Kanzlei noch 
zeitgemäß ist oder um sich Anregungen zu 
holen, die Kanzlei weiterzuentwickeln.
Fortbildung für Fachanwälte
Wem das alles nicht reicht, um sich eine 
Reise nach Essen ans Bein zu binden, dem 
wird neben den mottobezogenen Veran-
staltungen viel Fachliches vor allem für die 
FAO-Fortbildung geboten. Die Spannbreite 
der angebotenen Fortbildung reicht dabei 
vom Arbeitsrecht bis zum Verwaltungs-
recht. Abgedeckt sind insbesondere die 
wichtigsten FAO-relevanten Rechtsgebiete. 
Der Anwaltstag kann so von Fachanwälten 
zur substantiellen Auffüllung ihres Fortbil-
dungskontos genutzt werden.
Analoges Netzwerken
Bei aller Technikaffinität: Es geht nichts 
über die persönliche Begegnung. Der  
Anwaltstag bietet daher traditionell viele 
Empfänge und Abendveranstaltungen, auf 
denen man zusammenkommen und das 
Gehörte und Erlebte noch einmal in ent-
spannter Atmosphäre Revue passieren 
lassen kann. Neue Kontakte zu knüpfen 
ist seit jeher ein wichtiger Bestandteil des 
Anwaltstages. Um auch jungen Kolleginnen 
und Kollegen und anderen Erstteilneh-
mern den Einstieg zu ermöglichen, gibt es  
zusätzlich den „DAT für Einsteiger“, auf 
dem nach einem kurzen Fachprogramm ein 
eigenes Netzwerk-Event stattfinden wird. 
Wer will, kann sich hier auch bei einem  
E-Gaming-Turnier mit Erhan Kayman, dem 
deutschen Meister im Konsolenspiel FIFA 
messen.
Wer sich nun nach den guten alten analo-
gen Zeiten sehnt, dem sei gesagt: Der tech-
nische Fortschritt lässt sich nun einmal 
nicht aufhalten. Wir müssen sehen, dass 
wir das Beste daraus machen. Und übri-
gens: Der schnellste Weg aus Hamburg nach 
Essen geht mit dem Flieger nach Düsseldorf 
(30 Minuten entfernt von Essen). Und wie 
findet man ganz selbstverständlich und 
unkompliziert den preisgünstigsten Flug? 
Natürlich online.
Das vollständige Programm und eine  
Anmeldemöglichkeit des Anwaltstages ste-
hen unter www.anwaltstag.de bereit.
Rechtsanwalt Manfred Aranowski, Berlin
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68. Deutscher  
Anwaltstag in Essen
Es ist wieder soweit: Vom 24. bis 26. Mai 
2017 findet der 68. Deutsche Anwaltstag in 
Essen statt. Ein diesjähriger Ausflug in die 

„Ruhrmetropole“ lohnt sich auf jeden Fall, 
steht doch dieses Mal ein ganzes Bündel an 
Zukunftsweisendem und Praxisrelevantem 
auf dem Programm. Motto in diesem Jahr: 

„Innovationen und Legal Tech“.
Legal Tech
Worum geht es beim Thema Legal Tech?  
Legal Tech ist der Einsatz von digitalen 
Technologien, um Rechtsfindung, -anwen-
dung, und -verwaltung zu automatisieren 
zu vereinfachen und im besten Falle zu 
verbessern. Legal Tech kann die Arbeit von 
Anwältinnen und Anwälten unterstützen, 
kann sie aber auch ersetzen. Angesichts 
der Rasanz des technischen Fortschritts 
und der Veränderung von Mandantener-
wartungen ist das Thema wichtiger denn 
je. Eine Vielzahl von Veranstaltungen wird  
sich auf dem Anwaltstag damit beschäf-
tigen. Welche Innovationskraft in der  
digitalen Revolution liegt, wird beispiel-
weise der Festredner der Eröffnungsveran-
staltung darstellen: Der neue BDI-Präsident 
Dieter Kempf wird darüber berichten, „wie 
die anwaltliche Beratung die digitale Trans-
formation der Industrie unterstützen kann“. 
Kempf ist ehemaliger Vorstandsvorsitzen-
der der DATEV eG und ehemaliger Präsident 
der BITKOM und seit diesem Jahr Präsident 
des Bundesverbandes der Deutschen Indus-
trie (BDI).
Experten geben exklusive Einblicke
Ein weiteres Highlight wird die Schwer-
punktveranstaltung bieten: Unter dem  
Titel „Let‘s Talk about Tech“ werden wei- 
tere namhafte Experten aus dem In- und 
Ausland zu den Themen Big data, Künst- 
liche Intelligenz, IT in juristischen Pro-
jekten, Legal Tech und Pro Bono-Arbeit in 
kurzen und leicht verständlichen Präsen-
tationen den Stand der Entwicklung dar-
legen und Prognosen wagen. Ein besonde-
res Schmankerl werden die Teilnehmer in  

„Lobos Wundertüte“ finden: Denn das  
Thema, das der Berliner Journalist und 
Blogger Sascha Lobo präsentieren wird, 
werden die Teilnehmer im Vorhinein selbst 
wählen.
Start-Ups zum Anfassen
Der Anwaltstag bietet den „Techies“ der  
Legal-Tech-Start-Up-Szene erstmals die  
Möglichkeit, sich auf einem eigens dafür 
eingerichteten „Startup Corner“ auf der 
Fachmesse AdvoTec darzustellen. Die 
Teilnehmer können sich hier unmittelbar 
ein Bild davon machen, was „FragRobin“,  
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Hamburger Bewerbertag Recht
Der Hamburgische Anwaltverein e.V., der Verein Rechtsstandort 
Hamburg und der Alumni-Verein der Universität Hamburg, auch 
diesmal in Kooperation mit dem Personalrat für Referendare am 
Hanseatischen Oberlandesgericht Hamburg, veranstalten am 28. 
Juni 2017 erneut den Hamburger Bewerbertag Recht und bieten  
damit ein Forum zum Kennenlernen für Studierende, Referendare 
und Berufseinsteiger auf der einen sowie Kanzleien und Unterneh-
men auf der anderen Seite.
Über 30 Kanzleien und juristische Arbeitgeber – von der kleinen 
Kanzlei über die Boutique bis hin zur internationalen Groß- 
kanzlei – stellen sich interessierten Studierenden, Referendarinnen 
und Referendaren sowie Berufseinsteigerinnen und Berufseinstei-
gern vor. Die Aussteller offerieren Positionen für den Berufseinstieg, 
das Referendariat, ein Praktikum oder eine wissenschaftliche Mitar-
beit. Eine Übersicht der teilnehmenden Kanzleien findet sich unter 
https://www.bewerbertag-recht.de/aussteller/. 
Die Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten des Chinesischen 
Teehauses „Yu Garden“ (Feldbrunnenstr. 67, 20148 Hamburg) statt.
Interessierte Bewerber können sich ab sofort über ein Bewerbertool 
online unter www.bewerbertag-recht.de für Gesprächstermine bei 
den einzelnen Kanzleien bewerben. Eine Anmeldung ist jedoch 
nicht zwingend erforderlich – auch für spontan Entschlossene  
besteht die Möglichkeit, vor Ort mit den Kanzleien und potentiellen  
Arbeitgebern ins Gespräch zu kommen.
Daneben gibt es Vorträge und ein attraktives Rahmenprogramm. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Veranstaltung ist selbst-
verständlich kostenlos für die Bewerber.
Zum Ausklang der Veranstaltung laden wir zu einem geselligen „Get 
together“ bei hoffentlich gutem Wetter auf die Terrasse des Yu Gar-
den ein.
Weitere Informationen und die Registrierung unter https://www. 
bewerbertag-recht.de. 

Finanzgericht Hamburg: Umstel-
lung Faxbetrieb auf E-Fax-Server
Der Faxbetrieb des Finanzgerichts wurde seit dem 15. April 2017 end-
gültig auf den E-Fax-Server-Betrieb umgestellt. Damit verbunden ist 
eine Änderung der Fax-Nummer. Diese lautet seit dem  
15. April 2017 - 040-427982777.
Auf die neue Fax-Nummer des Finanzgerichts wird in allen Schrift-
sätzen in den Absenderangaben ausdrücklich hingewiesen. Darüber 
hinaus ist bis zum 31. März 2018 für die bisherige Fax-Nummer eine 
Fax-Umleitung eingeleitet, so dass das Finanzgericht bis zu diesem 
Zeitpunkt auch unter der bisherigen Fax-Nummer erreichbar ist.
Das Finanzgericht geht davon aus, dass mit der Umstellung des Fax-
betriebs die bislang gelegentlich aufgetretenen Störungen bei der 
Übermittlung von Faxen behoben sind.

Führung Hafenmuseum
Am 12. Mai 2017 haben Sie die Möglichkeit von 17:00 bis ca. 18:30 Uhr 
an einer Führung durch das Hafenmuseum teilzunehmen. 
Für Neugierige und Interessierte am Hafen bieten wir diese Füh-

rung durch die Dauerausstellung des Hafenmuseums an. Ein  
Hafensenior erläutert, wie sich der Hamburger Hafen durch stän-
dige Neuerungen und Modernisierungen seit 1860 bis heute ver-
ändert hat.
Bei der Führung wird außerdem der besondere Zusammenhalt  
unter den Hafenarbeitern plastisch, der zu einer hohen sozialen 
Absicherung geführt hat. Anschaulich berichten die Hafensenio-
ren von ihrem Alltag, aber auch von den Belastungen, die durch die  
Hafenarbeit erlebt worden sind.
Veranstaltungsort ist das Hafenmuseum, Kopfbau Schuppen 50A, 
Australiastraße, 20457 Hamburg. Die Kosten betragen € 12,00 pro 
Person.
Faxanmeldung siehe letzte Seite!

Führung Hamburger Rathaus
Das Hamburger Rathaus ist mehr als 100 Jahre alt. Aber es ist kein 
Museum, sondern politischer Mittelpunkt unserer Stadt. Hier  
haben die zwei wichtigsten politischen Organe der Hansestadt 
ihren Sitz: Die Bürgerschaft und der Senat. 
Sie möchten mehr über unser Hamburger Rathaus erfahren? Am 
10. Juli 2017 möchten wir Ihnen um 16:00 Uhr eine Führung durch 
das Hamburger Rathaus (Dauer ca. 1 Stunde) anbieten. 
Das Rathaus ist als historisches Gebäude leider nicht barrierefrei, 
viele Bereiche sind nur über Umwege zu erreichen. Rollstuhlfah-
rer und Gehbehinderte bitte vorab mitteilen.
Die Kosten betragen € 10,00 pro Person und Veranstaltungsort ist 
das Hamburger Rathaus, Rathausmarkt 1, 20095 Hamburg.
Faxanmeldung siehe letzte Seite!

5. Hamburger Mediationstag
Am 28. Juni 2017 findet der 5. Hamburger Mediationstag (unter-
stützt vom HAV) statt. Veranstaltungsort ist das Landesinstitut für 
Lehrerbildung und Schulentwicklung (LI), Felix-Dahn-Straße 3, 
20357 Hamburg. Die Kosten betragen € 70,00, Frühbucher (bis 1. 
Mai) und Mitglieder der MZH € 50,00, jeweils inklusive Mittages-
sen und Getränke.
Weitere Informationen und die Anmeldung unter www.hambur-
ger-mediationstag.de, Tel: 040-82243666, E-Mail: info@mzh.ham-
burg. 

 

EuroEyes CYCLASSICS
Liebe Radsportfreunde, die Anmeldephase für die 22. Auflage der 
EuroEyes CYCLASSICS am 20. August 2017 läuft. 
Sichern Sie sich einen Startplatz für das Rennen,  Anmeldeschluß 
ist Freitag, der 14. Juli 2017.
Egal, ob Rechtsanwältin/ Rechtsanwalt oder Mitarbeiter/ Mit-
arbeiterin der Kanzlei, seien Sie dabei. Auch Mitstreiter aus 
anderen Bundesländern sind herzlich willkommen. Die Anmel-
dung für das HAV-Team wird wieder durch uns vorgenommen.  
Weitere Informationen und den erforderlichen Anmeldebogen er-
halten Sie auf der Geschäftsstelle oder per Download auf unserer 
Homepage http://www.hav.de/veranstaltungen/cyclassics/2017/.  
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Der Newsletter vom HAV
Inzwischen ist unser monatlicher Newsletter - über kommende  
Seminare und Veranstaltungen beim HAV - schon vielen bekannt. 
Auch Sie - als Mitglied oder auch Nichtmitglied des HAV - haben die 
Möglichkeit, unseren monatlichen Newsletter zu erhalten. Melden 
Sie sich per E-Mail info@hav.de mit Ihren Kontaktdaten und E-Mail-
Adresse für den Newsletter an.

KLEINANZEIGEN

NEU!!! 
Seit Januar 2017 gibt es die Premiumanzeige. Hier haben Sie die 
Möglichkeit Ihre Anzeige - wie hier gezeigt - hervorzuheben. Die Kos-
ten betragen € 139,00 bzw. € 69,00 für Mitglieder HAV, zzgl. MwSt. 
Die Kosten einer einfachen Anzeigenschaltung für Nichtmitglieder 
des HAV betragen € 69,00 zzgl. MwSt. Für Mitglieder des HAV ist die 
einfache Anzeige weiterhin kostenlos.

Bürogemeinschaft
 
Angebote
a) Für unsere aus ingesamt drei Berufsträgern bestehende 
Bürogemeinschaft in der Grindelallee 141 suchen wir eine/n Kollegin/
Kollegen. Ein Anwaltszimmer mit ca. 19 qm sowie Mitbenutzung des 
Besprechungsraumes und der gemeinsamen Bibliothek stehen zur 
Verfügung. Monatsmiete € 480,00 netto (alles inkl.).
RA Wommelsdorff, E-Mail: jw@anwalt-hamburg.eu

b) Bürogemeinschaft im urbanen Stadtteil Eimsbüttel, bestehend 
aus zwei FA, sucht Erweiterung mit eigenem Mandantenstamm. Eine 
ergänzende FA-ausrichtung zur Aufnahme in der Bürogemeinschaft 
wäre sinnvoll. Ein ruhiger, heller Anwaltsarbeitsplatz von 18 qm 
sowie ein modern und technisch auf dem neuesten Stand ausge-
stattetes Büro und fachlich qualifiziertes Personal stehen gegen 
moderate Kostenbeteiligung zur Verfügung. 
RA Michael Herden, E-Mail: fachanwaelte@osterstrasse157.de

c) Für den Ausbau unserer wirtschaftsrechtlichen Kanzlei suchen 
wir einen freundlichen Kollegen (m/w) aus Wirtschaftsrecht/ 
Arbeitsrecht. In unseren hochwertigen Kanzleiräumen neben 
der Handelskammer bieten wir neben freundlichem Umgang 
ein größeres (ca. 25 qm) und ein kleineres Zimmer (ca. 10 qm) 
sowie Sekretariatsplatz, Mitnutzung Konferenzraum und IT. Mit 
Partnerperspektive.
RA Dr. Malte Passarge, E-Mail: passarge@ppr-recht.de

d) Wir sind eine Steuerberatungskanzlei mit modernen, repräsen-
tativen und verkehrsgünstig gelegenen Büroräumen im Falkenried-
Areal in Hamburg-Eppendorf. Ab sofort können wir 3 bis 5 Räume 
(zwischen 13 und 22 qm) und 3 bis 10 Arbeitsplätze an einen neuen 
Bürogemeinschaftspartner einschließlich Mitbenutzung der tech-
nischen Infrastruktur sowie Empfang, Konferenzraum, Serverraum, 
Küche usw. abgeben. Ideal wären StB, WP oder RAe, um ggf. wech-
selseitig Synergieeffekte nutzen zu können.
Dr. Borchard & Menck Steuerberatung, Dr. Christian Borchard, Tel: 
040-54775590, E-Mail: mail@borchardmenck.de

HAV Mittagsrunde
Die HAV-Mittagsrunde verbindet das Angenehme mit dem Nützlichen: 
Sie findet ein- oder mehrmals im Monat in der Zeit von 12:00 bis 14:00 
Uhr in der Buchhandlung Boysen + Mauke im JohannisContor statt und 
ist als Weiterbildungsmaßnahme nach § 15 FAO anerkannt. So erhalten 
Sie neben nützlichen Informationen über ihr Fachgebiet in Ihrer Mit-
tagspause auch noch einen kleinen Snack.

 ʾ 4. Juli 2017 „Steuergestaltung für die internationale Unterneh-
merfamilie“ mit Rechtsanwalt Dr. Arne von Freeden LL.M. , 
Fachanwalt für Steuerrecht, Hamburg 

 ʾ 27. Juli 2017 „Neues Bauvertragsrecht“ mit Rechtsanwalt Dr. 
Claus von Rintelen, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht und 
Versicherungsrecht, Hamburg 

Der Vortrag startet um 12:30 Uhr; Dauer ca. 60 Minuten. 
Anmeldung: Boysen+Mauke, Jennifer Mierke, Tel: 040-44183180,  
E-Mail: j.mierke@schweitzer-online.de

UIA Mediation Workshop
Die Union Internationale des Avocats – UIA (www.uianet.org) veran-
staltet, in Kooperation mit dem HAV, am 29. und 30. Juni 2017 in 
Hamburg einen internationalen Mediationsworkshop. Er wird von 
der hochkarätigen und international ausgezeichneten Mediations-
trainerin Prof. Dr. Nadja Alexander geleitet. Prof. Dr. Alexander ist 
Direktorin der Singapore International Dispute Resolution Academy 
(SIDRA), Professorin an der Singapore Management University, Me-
diatorin sowie unabhängige Beraterin internationaler Körperschaf-
ten, wie der Weltbank-Gruppe und Regierungen in Europa, mit 
Schwerpunkt in der grenzüberschreitenden und interkulturellen 
Mediation. 
Der interaktive Workshop beschäftigt sich insbesondere mit der Vor-
bereitungsphase der Mediation sowie mit der Rolle des Rechtsbei-
stands während der Mediation. Weiter vermittelt der Workshop das 
von Prof. Dr. Alexander entwickelte Mediations-Metamodell, das auf 
sechs verschiedenen Mediationsmodellen basiert, anhand prakti-
scher Übungen und intensivem Erfahrungsaustausch. Die Teilneh-
mer erhalten nach Abschluss der Veranstaltung das SIDRA Certifi-
cate for Mediation Advocacy. Teilnehmer mit Erfahrung als 
Parteivertreter in der Mediation und entsprechend geführten Nach-
weisen ihrer Tätigkeit haben die Möglichkeit,  nach Abschluss des 
Workshops bei Prof. Dr. Alexander ihre Bewerbung für das interna-
tional anerkannte IMI Certiticate für Mediation Advocacy/Mediation 
Advising  (www.imimediation.org) einzureichen. Die Veranstaltung 
findet in englischer Sprache statt.   
Einzelheiten zum Programm sowie das Anmeldeformular für den 
Workshop finden Sie auf der Homepage der UIA unter www.uianet.
org. Für weitere Auskünfte stehen Herr Rechtsanwalt Dr. Mario Krog-
mann, Präsident des German National Comittees der UIA (krog-
mann@bdr-legal.de) sowie Frau Rechtsanwältin Verena Moll, UIA-
Direktorin für Weiterbildung (v.moll@zschunke.com) zur Verfügung. 
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e) Bürogemeinschaft, mit drei RA/RAinnen, sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt entspannten Kollegen/in mit eigener 
existenzsichernder Mandantschaft. Die freundlichen und hellen 
Räumlichkeiten sind nach dem Umzug voll renoviert und mit 
moderner Infrastruktur ausgerüstet. Sie befinden sich im Ärztehaus 
Hamburg-Bramfeld, direkt neben dem Einkaufszentrum. Personal 
kann mitgebracht werden. 
RA Bernd Meding, Herthastraße 12, 22179 Hamburg, Tel: 040-
43250177, E-Mail: rameding@t-online.de

f) Moderne Co-Working-Lösung für Anwälte(innen)! Wir bieten den 
Blick auf die Speicherstadt u. Elbphilharmonie. Als Sharingmodell 
haben wir in vertraulicher Umgebung kostengünstig Anwaltszimmer 
und einen großen Konferenzraum per sofort zu vergeben. Wir sind 
eine harmonische RA/StB/WP-Bürogem., die eine moderne und 
digitale Bürooffice-Lösung als Competence-Center verbinden wol-
len.
Coeler Legal Parnterschaft mbB, RA Dr. Frank Schmitz, Mattentwiete 8, 
20457 Hamburg, Tel: 040-4146450, E-Mail: schmitz@coeler.com

g) Unsere Kanzlei (3 Anwälte) sucht Bürogemeinschafter/
in, denn wir haben noch ein Zimmer frei. Unsere kollegiale, 
enge Zusammenarbeit basiert auf dem Konzept, dass jeder seine 
Spezialgebiete einbringt und wir so gemeinsam höhere Kompetenz 
erreichen. Wenn Sie die Bereitschaft mitbringen, unsere Arbeit mit-
zugestalten und Synergien zu erzeugen, werden wir gerne - auch als 
Partner -, mit Ihnen zusammenarbeiten.
KanzleiHamburgGänsemarkt, RAin Ingke Ketels, Gerhofstraße 40, 
20354 Hamburg, Tel: 040-411113000, E-Mail: raketels@khhg.de

h) Frisch renovierte Kanzlei direkt Wandsbek Markt mit zwei 
Anwälten bietet einen attraktiven, klimatisierten und vor allem 
ruhigen Raum von ca. 18 qm für einen selbständig tätigen und vor 
allem komplett entspannten Kollegen/Kollegin. Mitbenutzung der 
vorhandenen Infrastruktur ist wie die gegenseitige Unterstützung 
und Vertretung selbstverständlich. 
RA Sven Boose, Tel: 040-35716495

i) Bürogemeinschaft, bestehend aus drei Fachanwälten im Stadtteil 
Eimsbüttel sucht für den in der 2. Jahreshälfte des Jahres 2017 aus-
scheidenden Fachanwalt für Verkehrsrecht einen Nachfolger, der 
das sich tragende Dezernat zu moderaten Konditionen übernehmen 
kann. Ein ruhiger und heller Anwaltsarbeitsraum von 18 qm, ein 
modern ausgestattetes Büro und fachlich qualifiziertes Personal 
stehen zur Verfügung.
E-Mail: michael.herden@hamburg.de

j) Anwaltszimmer (ca. 20 qm) in netter und ungezwungener 
Bürogemeinschaft in Winterhude (Nähe Mühlenkamp) mit  
6 Berufsträgern (Urheber- u. WettbewerbsR., Bau- u. ArchitektenR, 
Miet- und WEG-R, Immobilien-, ArbeitsR) zu vermieten. Eigener 
Sekretariatsarbeitsplatz möglich. Die Mitbenutzung des Bespre-
chungsraums sowie der Gemeinschaftsflächen ist in der Miete von  
€ 650,00 netto enthalten. Weiteres nach Absprache.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Bürogemeinschaft Angebot j) 
an die HAV-Geschäftsstelle.

k) Kanzlei im Hamburger Süden sucht einen Nachfolger wegen 
Wegzuges des Inhabers. Komplette Infrastruktur kann übernom-
men werden. ReFa vorhanden. In Bürogemeinschaft, daher überall 
Kostenteilung.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Bürogemeinschaft Angebot 
k) an die HAV-Geschäftsstelle.

l) Wir bieten einem unternehmerisch agierenden Kollegen oder 
einer ebensolchen Kollegin mit eigener Kanzlei die Gelegenheit 
zur beruflichen Entfaltung in besonderer Lage und mit unver-
stelltem Blick auf die Elbe, gemeinsam mit zwei dort bereits in 
Spezialgebieten sehr erfolgreich tätigen Kollegen.
Schrandt-Zimmer LLP, RA Dr. Stefan Schrandt-Zimmer, Große 
Elbstraße 14, 22767 Hamburg, E-Mail: schrandt@sszlegal.com, Tel: 
040-605336280

Gesuche
a) Suche 2 - 3 Räume bis 100 qm für meine Insolvenzrechtskanzlei. 
Möglicher Sozietätsanschluss.
RAin Kathrin König, Tel: 040-69276859, E-Mail: info@ra-kathrin-
koenig.de

b) Ich suche einen Büroraum in einer netten Kanzlei in Eimsbüttel, 
gerne bei Mitbenutzung des Besprechungszimmers und Infrastruktur. 
Preisvorstellung: € 500,00 netto.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Bürogmeinschaft Gesuche b) 
an die HAV-Geschäftsstelle.

Anstellungen/freie Mitarbeit
Angebote
a) Medizinrechtskanzlei bietet interessante und anspruchsvolle 
Tätigkeit sowie leistungsgerechte Bezahlung für engagierte/n 
Rechtsanwältin/ Rechtsanwalt an den Standorten Hamburg und 
Berlin. Bewerbung bitte an E-Mail: karriere@praxisrecht.de und 
Informationen unter www.praxisrecht.de.
Praxisrecht - Dr. Fürstenberg & Partner - RAe, Lokstedter Steindamm 
35, 22529 Hamburg, RA Dr. Rudolf Fürstenberg, Tel: 040-23908760

b) ROSE & PARTNER LLP sucht für den Standort Hamburg einen 
Rechtsanwalt für Gesellschaftsrecht, M&A und Finanzierung. Zu 
den Tätigkeiten gehört insbesondere die Beratung und Vertretung 
bei Gesellschafterstreitigkeiten sowie Transaktionen. Interessenten 
sollten über Berufserfahrung verfügen und auf Fachanwaltsniveau 
beraten können.
ROSE & PARTNER LLP, RA Dr. Boris Schiemzik, Jungfernstieg 40, 
20354 Hamburg, Tel: 040-41437590, E-Mail: schiemzik@rosepartner.
de

c) Wir suchen eine/n RA/RAin mit qualifizierten juristischen 
Kenntnissen und Schwerpunkt im ZivilR zum baldmöglichen Eintritt. 
Selbständiges Arbeiten, unternehmerisches Denken sowie Freude 
am Anwaltsberuf wird erwarter. Wir bieten einen Arbeitsplatz in 
modernen und repräsentativen Kanzleiräumen und sind überörtlich 
sowohl beratend als auch im Rahmen der Prozessvertretung tätig.
Brügmann Rechtsanwälte, RA Christof Geldmacher, Spitalerstraße 
16, 20095 Hamburg, Tel: 040-337755, E-Mail: hamburg@bruegmann-
rechtsanwaelte.de

d) Wir sind eine auf das Verkehrs- und MedizinR hochspezialisierte 
Kanzlei. Uns werden jedoch aus dem Mandantenkreis sehr viele 
Mandate aus dem allg. ZivilR angetragen. Diese Mandate möchten wir 
an eine/n Kollegen/in zur eigenverantwortlichen Sachbearbeitung 
unter unserer Leitung übergeben. Mandatsbearbeitung erfolgt vom 
eigenen Heimarbeitsplatz oder aus der eigenen Kanzlei. Die tech-
nisch notwendige Hardware und die Installation werden unserer-
seits übernommen.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung Angebote d) an 
die HAV-Geschäftsstelle.
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e) Zur Erweiterung des familien- und erbrechtlichen Dezernates 
unserer Kanzlei in Harvestehude suchen wir eine/n Rechtsanwältin/ 
Rechtsanwalt.
RAin Sabine Neidhardt, E-Mail: j.wollenberg@prinzlaw.com

f) Wir sind eine größere mittelständische Sozietät und suchen zur 
Verstärkung unseres familienrechtlichen Dezernats in Ahrensburg 
eine/n Rechtsanwältin/Rechtsanwalt auf freiberuflicher Basis mit 
Erfahrungen im Familienrecht, gern auch FA. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung Angebote f) an 
die HAV-Geschäftsstelle.

g) Suche Kollegen (m/w) für freiberufliche Mitarbeit, in der 
Schwerpunkt-Kombi ArbeitsR und DatenschutzR oder nur ArbeitsR 
(dort gern auch mit Interesse/Erfahrung im KollektivR). Sie können 
komplett autark arbeiten, d.h., von zuhause oder von wo immer 
Sie wollen. Sie sollten über smartes EDV-Equipment verfügen und 
es auch so bedienen können. Dozententätigkeit bei Interesse und 
Eignung möglich. Anfragen mit einem aussagefähigen CV im pdf-
Format.
Kanzlei Dr. Stumper, E-Mail: dr.stumper@firstlex.de

h) Wir suchen Unterstützung für unsere bundesweite Arbeit im 
Kindschaftsrecht. Website: www.anwalt-kindschaftsrecht.de. Wenn 
du Interesse an einer jungen spezialisierten Kanzlei mit entspannter 
und flexibler Arbeitsatmosphäre hast, dann melde dich gerne.
E-Mail: mail@anwalt-kindschaftsrecht.de

i) Die Anwaltskanzlei Hecht & Kollegen sucht ab sofort eine 
Fachanwältin oder Fachanwalt für Arbeitsrecht. Engagement 
und Leistungsbereitschaft sowie eigenständiges Arbeiten und 
Berufserfahrung werden vorausgesetzt. Die Tätigkeit ist in Teil- oder 
Vollzeit möglich. Gerne können wir im Wege einer freien Mitarbeit 
starten. Über eine aussagekräftige Bewerbung würden wir uns 
freuen.
RA Heiko Hecht, Neuer Wall 71, 20354 Hamburg, Tel: 040-30068710, 
E-Mail: h.hecht@kanzlei-hecht.de, www.kanzlei-hecht.de

j) Wir sind eine im WirtschaftsR tätige RA-Kanzlei mit Sitz in 
der Hamburger Innenstadt. Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen pensionierten Richter/in oder einen pensionierten 
RA/in als Of-Counsel in unserer Kanzlei. Wir übernehmen für Sie 
die Berufshaftpflichtversicherung und die Kosten der RA-Kammer. 
Außerdem können Sie einen Büroraum sowie unsere Büroressourcen 
mitnutzen. 
Janert Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, RA Dr. Ingo Janert, ABC-
Straße 1, 20354 Hamburg, E-Mail: info@janert.com. www.janert.
com

k) Biete Mitarbeit für Rechtsanwalt/Rechtsanwältin in Vollzeit in 
Bürogemeinschaft mit 2 Anwälten in Hamburg-Harburg.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung Angebot k) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

l) Wir sind eine lebendige Kanzlei in der Mitte von Eimsbüttel und 
auf Verwaltungsrecht und kollektives Arbeitsrecht spezialisiert. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n Kollegin/en für 
den Schwerpunkt Arbeitsrecht. Aber auch verwaltungsrechtliche 
Verfahren sollten nicht abschrecken. Bei Interesse bitte aussage-
kräftige Bewerbungen nur per E-Mail.
RAin Hilke Böttcher, E-Mail: hb@boettcher-ra.de

m) Wir sind eine speziell auf die Bereiche IT - Medien - Internet 
ausgerichtete Kanzlei und suchen für den Bereich des IT- und 
Internetrechts und des gewerblichen Rechtsschutzes eine/n 
Rechtsanwältin/Rechtsanwalt. Sie sind Volljurist/in mit überdurch-
schnittlichen Examina und verfügen über Erfahrungen in den 
genannten Rechtsgebieten und haben gute Kenntnisse der eng-
lischen Sprache. Dann begrüßen wir Ihre Bewerbung per E-Mail.
Lodigkeit Rechtsanwälte, RA Dr. Klaus Lodigkeit, Poststraße 25, 
20354 Hamburg, Tel: 040-35004890, E-Mail: info@it-recht.net

n) RAe Barthelmes & Schwenke suchen Rechtsanwälte (m/w) in Voll- 
und Teilzeit zur telefonischen Rechtsberatung in freier Mitarbeit.
E-Mail: timo.barthelmes@barthelmes-schwenke.de

o) Zur Erweiterung unseres Standortes im Norden von Hamburg  
suchen wir eine/n RA/in für den Bereich ErbR mit hoher 
Einsatzbereitschaft und unternehmerischer Denkweise. Sie 
sind Berufsanfänger oder haben bereits Erfahrungen im Erb- 
oder Zivilrecht sammeln können. Wir bieten ein sehr moder-
nes Arbeitsumfeld, ein hohes Maß an Unterstützung im Bereich 
der Fortbildung und eine attraktive berufliche Perspektive. 
Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung Angebot o) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

Gesuche
a) Rechtsanwalt mit Schwerpunkt deutsch/iranischer Rechtsverkehr 
sucht Kanzlei zur Mitarbeit. Gestaltung der Zusammenarbeit flexi-
bel (keine Büromiete).
E-Mail: colonox@gmail.com

b) Fachanwältin für Medizinrecht, langjährige Expertise in Beratung 
und Prozessführung, sucht Teilzeit-Mitarbeit in spezialisierter 
Medizinrechtskanzlei. Details nach Vereinbarung.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Anstellung Gesuche b) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

Kooperation
 
Partnerschaftsgesellschaft RAe/StB/WP mit angeschlossener 
StB-Gesellschaft mit Sitz in Hamburg und Niederlassungen in 
Berlin und Cannes sucht eine passende Ergänzung im Hamburger 
Büro (Neuer Wall/Alsterarkaden). Nach dem Motto klein aber fein 
und Hauptsache spezialisiert, wünschen wir uns jemanden mit 
dem Verständnis 1+1 kann auch 3 sein. Im Vordergrund stehen 
Zuverlässigkeit, Sympathie und selbstverständlich wirtschaftliches 
Denken und Auftreten/Handeln.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Kooperation a) an die HAV-
Geschäftsstelle.

Sozietät
a) Wir sind eine erfolgreiche Anwaltssozietät im Herzen von Hamburg 
und suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n Kollegin/-en mit 
der Zielsetzung einer Sozietätspartnerschaft. Sie verfügen über 
einen ersten oder bereits gewachsenen Mandantenstamm, den Sie 
gerne weiter ausbauen möchten? Melden Sie sich gerne kurzfristig 
bei uns, damit wir uns schnellstmöglich kennenlernen können.
Ukert Böhme Luckow - Rechtsanwälte, RA Dr. Harald Müller, Neuer 
Wall 54, 20354 Hamburg, Tel: 040-3500490, E-Mail: mueller@ubl-
legal.de
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b) Wir sind eine exquisite, leistungsstarke Kanzlei mit Schwerpunkten 
im Immobilien- und Wirtschaftsrecht, Wir suchen einen entspre-
chend qualifizierten Kollegen (m/w) mit Berufserfahrung auch auf 
Partnerebene. Unser Gesuch richtet sich auch an Rechtsanwälte aus 
Großkanzleien. Vertraulichkeit garantiert.
Marx Siebert Rechtsanwälte, RA Dr. Derk Siebert, Auguststraße 14, 
22085 Hamburg, Tel: 040-22928180, E-Mail: derk.siebert@marx.de

c) Arbeitsrechtskanzlei (5 FA für ArbeitsR) am Jungfernstieg sucht FA 
für ArbeitsR (m/w) mit eigenem Mandantenstamm zwecks Aufnahme 
in die PartGmbB. Helles Büro (20 qm) und Büroinfrastruktur vor-
handen (Konferenzraum, Bibliothek, Empfang, Telefon, Personal). 
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät c) an die HAV-
Geschäftsstelle.

d) Wir, größere Wirtschaftskanzlei, gehören zu den deutschlandweit 
führenden Medienkanzleien (so u.a. Juve). In Hamburg wollen wir 
diesen Bereich mit Kollegen auf- und ausbauen, die über Erfahrung, 
Kontakte, eigene Mandate und Schwung verfügen. Wir suchen wei-
tere Partner oder ganze Teams.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät d) an die HAV-
Geschäftsstelle.

e) Wir sind eine Wirtschaftskanzlei mit starkem Fokus auf die 
Beratung von Startups und Gründern. Zur Erweiterung unseres 
Beratungsangebots in diesem Bereich suchen wir einen IT-Rechtler 
(m/w) mit eigenem, tragfähigem Mandantenstamm. Bei entspre-
chender Qualifikation ist ein Einstieg auf Partnerebene möglich. 
Büroräume in bester Hamburger Innenstadtlage.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät e) an die HAV-
Geschäftsstelle.

f) Arbeitsrechtl. ausgerichtete Kanzlei (5 RAe, davon 4 FA für 
ArbeitsR) in repräsentativen Büroräumen am Jungfernstieg sucht für 
weitere Expansion einen Kollegen/in mit eigenem Mandantenstamm 

- auch anderer Fachrichtungen (Handels- und GesellschaftsR/ 
gewerbl. Rechtsschutz/ allg. ZivilR). Wir bieten ein helles Büro 
(20 qm) und die Nutzung der vorhandenen Büroinfrastruktur. 
Sekretariatsnutzung mit oder ohne eigene Mitarbeiter möglich. 
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät f) an die HAV-
Geschäftsstelle.

g) Unsere aus vier erfahrenen Berufsträgern (2w/2m), seit 40 Jahren 
bestehende Kanzlei ist zentral und repräsentativ am Rathausmarkt 
gelegen. Wir arbeiten spezialisiert im ImmobilienR mit Schwerp. 
im Bau- und ArchitektenR und der Projektentwicklung sowie im 
Handels- und GesellschaftsR und im SchiedsR in diesen Gebieten. 
Sie sind fachlich eine leistungsstarke Ergänzung für uns? Dann 
bieten wir Ihnen zunächst eine Bürogemeinschaft an, um sodann 
den baldigen Eintritt in unsere Sozietät zu verfolgen.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Sozietät g) an die HAV-
Geschäftsstelle.

h) Nach mehr als 35jähriger Anwaltstätigkeit möchte ich meinen 
Schreibtisch in einer der schönstgelegenen Kanzleien Hamburgs 

- direkt an der Elbe - demnächst für einen Nachfolger freima-
chen. Kanzleiprofil: 2 Sozien in Bürogemeinschaft mit 2 Kollegen 
(m/w). Fachanwaltschaften Arbeits-, Medizin- und Sozialrecht 
(Schwerp. SGB V). Wirtschaftl. tragfähiger Durchsatz mit Dauer- bzw. 
Wiederholungsmandaten.
as-law Ahner Societas Rechtsanwälte, RA Dr. Peter Ahner, Van-
der-Smissen-Straße 2, 22767 Hamburg, E-Mail: info@as-law.de, Tel: 
040-3899890

i) Was wir nicht suchen: Kompetenz und Kollegialität, 
Individualität und Immobilieninteresse, Elbblick und Expertise, 
Fachanwaltschaften und Flexibilität - Das alles haben wir bereits 
achtfach! Was wir suchen: Sie, als gleichwertigen Teil von 
www.reuther-rieche.de
RA Thomas Rieche, E-Mail: rieche@reuther-rieche.de

j) Wir sind eine überwiegend zivil- und wirtschaftsrechtl. ausgeri-
chete Kanzlei und suchen für unseren Standort Hamburg eine/n 
nette/n Kollegin/Kollegen mit eigenem Mandantenstamm zwecks 
Sozietätsanbindung. Wir bieten einen repräsentativen Raum nebst 
der Möglichkeit zur Sekretariatsanbindung, Nutzung der vorhan-
denen Telefonanlage, Fax und Kopiergerät und ggf. der gesamten 
Infrastruktur (Datev pro, etc.).
Kieslich Rechtsanwälte PartG mbB, RA Martin Kieslich, 
Moorfuhrtweg 15, 22301 Hamburg, Tel: 040-4609800, E-Mail: info@
kieslich-partner.de

Vermietung
a) Wir vermieten zum 01.07.2017 an RA/RAin einen hellen, mit 
USM-Haller Designermöbeln ausgestatteten, nach Westen ausge-
richteten ca. 21 qm großen Büroraum in der Deichstraße. Der 
Büroraum ist mit hochwertigem Teppich ausgelegt. Ein großzügiger 
Besprechungsraum und die vorhandene Büro-Infrastruktur stehen 
zur Verfügung. Bevorzugt werden Kollegen/Kolleginnen mit der 
Qualifikation eines Fachanwalts.
Rechtsanwälte Mook, RA Dr. iur. Peter Mook, Deichstraße 11, 20459 
Hamburg, Tel: 040-367464, E-Mail: info@mook-law.de

b) Kanzleiräume (4 Zimmer, Flur, 1 Besprechungszimmer, 1 kleines 
und 1 großes Zimmer, insgesamt ca. 100-120 qm (ohne Gewähr), 
Kochnische) am Neuen Wall zu vermieten. Separater Trakt mit eige-
nem Eingang, keine Bürogemeinschaft mit mir. Gemeinschafts-WC 
auf dem Flur. Preisvorstellung: € 950,00 bis 1150,00
RAin Farchonda Taher, Neuer Wall 26-28, 20354 Hamburg, Tel: 040-
33424569, E-Mail: info@kanzlei-taher.de

c) Heller Büroraum ca. 14 qm in Bürogemeinschaft in Hamburg 
Harvestehude (Hansastraße) zu vermieten. Wir sind bislang auf 
den Gebieten Bank- und Kapitalmarktrecht, InsolvenzR, ArbeitsR, 
Erb- und FamilienR tätig. Toll wäre eine Ergänzung mit noch nicht 
vorhandenen Rechtsgebieten... alle Gemeinschaftsflächen können 
mit genutzt werden. Im Sekretariat wäre noch Platz für eine weitere 
Sekretärin. Die Miete beträgt € 580,00 inkl. NK.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Vermietung c) an die HAV-
Geschäftsstelle.

d) RA/StB-Kanzlei vermietet sehr ruhigen Büroraum von rd. 40 qm 
nebst Allgemeinfläche im 2. OG eines Bürohauses in HH-Hohenfelde. 
Der Raum wurde in 2016 mit neuem Teppich versehen und gemalt. 
Ein großer Meetingraum kann mitgenutzt werden. Der Büroraum 
ist möbliert und hat eine sehr große Schrankwand sowie eine  
kleine Pantry. Internet und Telefon sind ebenfalls vorhanden.  
Preis: € 820,00 netto zzgl. 19% USt. 
Leimbach Rechtsanwälte GbR, StB Stephan Kremer, Schottweg 5, 
22087 Hamburg, Tel: 040-2294630, E-Mail: kremer@lrae.de

e) 2 Anwaltszimmer mit/ohne Kanzleianbindung. Kanzlei mit z.Zt. 
4 Anwälten (2 FAe ArbeitsR, MedizinR; Bau- und ImmobilienR, allg. 
ZivilR) bietet zur Untermiete auf Selbstkostenbasis 2 elbseitige 
Anwaltszimmer á 15 qm sowie weitere Kanzleiinfrastruktur n.V.
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Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Vermietung e) an die HAV-
Geschäftsstelle.

f) Moderner heller Büroraum in der Hamburger-Altstadt am 
Zollkanal im Mührenhof zu vermieten. Die Bürogemeinschaft 
besteht aus drei Steuerberatern und zwei Rechtsanwälten. Die Miete 
und Nebenkosten (inkl. Getränke, Kopierer, Reinigung) betragen 
ca. € 500,00 netto. Es versteht sich, dass der Besprechungsraum 
mitgenutzt werden kann.
RA Mijoslav Sistov, Bei den Mühren 70, 20457 Hamburg, E-Mail: 
msistov@yahoo.de

g) Zentraler moderner Besprechungsraum, 5 Minuten vom Bahnhof 
Wedel, stundenweise zu mieten.  Der Raum (modern und hell, ca. 
30 qm) kann individuell mit einem Tisch und Bestuhlung bis zu 7 
Personen ausgestattet werden und kann individuell Stunden- bzw. 
tageweise von 08:00 bis 22:00 Uhr gebucht werden. Buchung ist 
schon ab 1 Stunde möglich. Ein WC steht zur Verfügung. € 25,00 
für die erste Stunde. Jede weitere angefangene Stunde € 15,00, zzgl. 
19% USt.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Vermietung g) an die HAV-
Geschäftsstelle.

h) Schöner, heller Büroraum ca. 20 qm zu vermieten. Wir sind 
ein auf Finanzdienstleistungen für Verbraucher und ImmobilienR 
spezialisiertes Büro mit zur Zeit 9 Anwälten. Unser Büro befindet 
sich in Altona und ist mit modernster Technik ausgestattet. Wir 
bieten einen Büroraum, qualifiziertes Personal und eine mensch-
lich angenehme Arbeitsatmosphäre. In Betracht kommt eine reine 
Untervermietung oder eine Kooperation. Die Kosten hängen von der 
Nutzung des Sekretariats ab.
RA Husack, Tel: 040-3893536, www.juestundoprecht.com

i) Repräsentatives Büro mit zwei Zimmern in bester Innenstadtlage 
zu vermieten. Ein Anschluss des Mieters an unsere Kanzlei bzw. 
einer Nutzung der Kanzleistruktur ist nach Vereinbarung ebenfalls 
möglich. Das Büro verfügt über ca. 58 qm und ist frisch renoviert. 
Miete € 1.500,00 (ganzes Büro) bzw. ab € 750,00 (1 Zimmer) zzgl. USt. 
zzgl. ggf. Kosten Infrastruktur Kanzlei.
RAe KMP Kugler & Partner, Tel: 040-3553700

j) Repräsentatives Zimmer (Erstbezug nach Sanierung!) in 
Rechtsanwaltskanzlei im Neuen Wall für 1. Juli 2017 an Rechtsanwalt/
Rechtsanwältin für Bürogemeinschaft zu vermieten. Fachrichtung 
ist nicht von Bedeutung.
Tel: 0172-4090070

k) Wirtschaftsrechtlich ausgerichtete Sozietät mit drei Partnern 
und zwei Kollegen in Bürogemeinschaft bietet ein oder zwei Räume 
in moderner (Erstbezug 2013), sehr gut ausgestatteter und ver-
kehrsmäßig günstig gelegener Kanzlei in Hamburg-Bahrenfeld zur 
Untermiete. Mitbenutzung der vorhandenen Büro-Infrastruktur 
wird angeboten.
RAe Prinzenberg Prien & Partner GbR, Griegstraße 75, 22763 
Hamburg, Tel: 040-391551, E-Mail: kanzlei@prinzenberg-partner.de

l) Biete in netter Bürogemeinschaft einen 36 qm großen Büroraum 
sowie ca. 20 qm Empfangsraum und kleine Küche für gemeinsame 
Nutzung an, ggf. kann auch ein Sekretariatsplatz mit angemietet 
werden. Miete nach Vereinbarung.
DOC Rechtsanwälte, RA Oktay Caglar, Kaiser-Wilhelm-Straße 89, 
20355 Hamburg, E-Mail: doc@doc-rechtsanwaelte.de, Tel: 040-
25489150

m) Zimmer in Stadthausvilla. Wir vermieten ab sofort ein nettes 
kleines Dachzimmer in bester Verkehrslage in der belebten 
Weidenallee 26 a (Eimsbüttel) für € 250,00 warm, zzgl. MwSt. 
(Bürodienste könnten nach Absprache dazu gebucht werden). Wir 
sind eine lange bestehende, nette, zivilrechtliche Bürogemeinschaft 
bestehend aus 6 RAe und Sekretärinnen.
RAe Lieske & Schütt, Tel: 040-43216852, www.lieske-schuett.de

Praxisübernahme/-verkauf
 
a) Bestens eingeführte Einzelpraxis mit Schwerpunkt Zivilrecht aus 
Altersgründen zu verkaufen.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Praxisverkauf a) an die HAV-
Geschäftsstelle.

b) Bürogemeinschaft, bestehend aus drei Fachanwälten im Stadtteil 
Eimsbüttel sucht für den in der 2. Jahreshälfte des Jahres 2017 aus-
scheidenden Fachanwalt für Verkehrsrecht einen Nachfolger, der 
das sich tragende Dezernat zu moderaten Konditionen übernehmen 
kann. Ein ruhiger und heller Anwaltsarbeitsraum von 18 qm, ein 
modern ausgestattetes Büro und fachlich qualifiziertes Personal 
stehen zur Verfügung.
E-Mail: michael.herden@hamburg.de

c) Nach 40jähriger Berufstätigkeit möchte ich meine Kanzlei auf-
lösen und biete daher das Inventar (Bibliothek, Teppiche, elektrische 
Geräte etc.) an. Weiter besteht die Möglichkeit, unter Einschaltung 
des Unterzeichners ein umfangreiches Mandantenregister zu über-
nehmen, wobei auch eine angemessene Überleitung möglich ist.
Anfragen bitte schriftlich unter Chiffre Praxisübernahme c) an die 
HAV-Geschäftsstelle.

Sonstiges
 
a) Terminsvertretungen in Berlin bei den Amtsgerichten Wedding, 
Mitte und FamG. Pankow/ Weißensee sowie beim Land- und 
Kammergericht Berlin, einschließlich Arbeits-, Sozial- und 
Verwaltungsgericht.
RA Herbert Butter, Badstraße 30, 13357 Berlin, Tel: 030-4936055, 
Fax: 030-4938383, E-Mail: ra.butter@gmx.net

b) Nutzen Sie Coaching als strategisches Erfolgsinstrument! 
Definieren Sie Ihre Ziele, bleiben Sie dran und ziehen Sie es durch! 
Erfolgscoaching unterstützt Sie dabei. 
Rechtsanwältin und Erfolgscoach Friederike Matheis, Tel: 040-
4801763, www.rechtsanwalt-coaching.de, E-Mail: f.matheis@rechts-
anwalt-coaching.de

c) Belgien und Deutschland, Peter de Cock, Advocaat in Belgien 
und Rechtsanwalt in Deutschland steht deutschen Kollegen für 
Mandatsübernahmen im gesamten belgischen Raum zur Verfügung 
(Handels- und Zivilrecht, sowie Eintreibungen. Schadensersatz- 
forderungen, Inter-Nationale Zwangsvollstreckung, Verkehrsrecht). 
Peter de Cock, Kapelsesteenweg 48, B-2930 Braschaat (Antwerpen) 
Tel: 003236469225, Fax: 003236464533, E-Mail: advocaat@peterde-
cock.be
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An- und Verkauf
 
a) NJW bis Jahrgang 2014 gebunden an Selbstabholer kostenlos 
abzugeben. Für Vollständigkeit und Zustand wird bei diesem Preis 
natürlich keine Haftung übernommen. Zustand sollte aber völlig in 
Ordnung sein.
ALP Rechtsanwälte, RA Dr. Olrik von der Wense, Am Kaiserkai 69, 
20457 Hamburg, E-Mail: wense@alprecht.de

b) RGZ und BGHZ, vollständige Bandsammlung gegen 
Meistbietenden abzugeben. Nürnberger Prozesse, Bandsammlung, 
gegen Meistbietenden abzugeben.
RA Dirk Trieglaff, Am Kaiserkai 62, 20457 Hamburg, Tel: 0151-
56048581, E-Mail: trieglaff@gmx.net

c) BGHZ (Bde. 1-138), BVerwGE (Bde. 1-107), BGHSt (Bde. 1-43), WRP 
(1966-1999), RIW (1954-1999), Sammelblatt (1950-2001), HGV (1950-
2007), alles original gebunden, gegen Gebot abzugeben.
Tel: 040-327919

d) Wir verkaufen neue Hängehefter in beige mit Tasche, 
Rechtsheftung, zwei Abheftvorrichtungen und mit Spezialklammer. 
Die Hängehefter sind noch original verpackt! Die Akten werden 
nur kartonweise verkauft. In einem Karton sind 50 Handakten, 
zu einem Preis von brutto € 90,00 (Neupreis: € 119,00), der 
Einzelpreis beträgt somit brutto € 1,80 (Neupreis: € 2,38). Bei 
Selbstabholung der Hängehefter gibt es noch einmal 10% Abschlag 
auf den Gesamtbetrag.

.rka Rechtsanwälte, Johannes-Brahms-Platz 1, 20355 Hamburg, Tel: 
040-55006050, Fax: 040-550060555
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ʾ  NACHTRÄGE IM BAURECHT - WANN UND  
  WANN NICHT?

Termin:  Donnerstag 18.05.2017 
   von 16:00 bis 19:15 Uhr
   3 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Jörg Hamann, Fachanwalt für Bau- und  
   Architektenrecht sowie Miet- und Wohnungseigen- 
   tumsrecht, Hamburg
Preis:  € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Bei kaum einem Bereich im Baurecht gibt es so viel Streit wie um die 
Frage, ob ein Nachtrag begründet ist oder nicht. Wirtschaftlich spielt 
hier für Bauherren und Bauunternehmer die Musik. Das Seminar 
befasst sich mit den neuen Entwicklungen in der Rechtsprechung 
und juristischen Literatur zu den Voraussetzungen für Nachträge im 
Baurecht und zum Bauvertrag. Im Seminar werden die rechtlichen 
Grundlagen dargestellt und praktische Erfahrungen ausgetauscht.

 ʾ Grundlagen für Nachträge nach VOB/B und BGB
 ʾ Kurzübersicht zur bisherigen Rechtsprechung bei Nachträgen  

 und „Klassiker“ (frivole Bauunternehmer und Kalkulationen  
 ins Blaue)

 ʾ neue Entscheidungen der Rechtsprechung
 ʾ Musterverträge und Mustervereinbarungen
 ʾ Nachträge in der Praxis

ʾ  BEA - BEGINN EINER NEUEN ÄRA:   
  PFLICHT ODER KÜR. PRAKTISCHE TIPPS,  
  DAMIT DIE UMSETZUNG GELINGT

Termin:  Freitag 19.05.2017 
   von 09:00 bis 12:30Uhr oder
   von 14:00 bis 17:30 Uhr
Ort:   Handwerkskammer Hamburg, Bauhütten- 
   saal, Holstenwall 10, 20355 Hamburg
Referent: Ilona Cosack, ABC AnwaltsBeratung Cosack, Mainz
Preis:  JEWEILS € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglieder HAV/ 
   FORUM und deren nicht anwaltliche Mitarbeiter

Am besonderen elektronischen Anwaltspostfach (beA) führt kein 
Weg vorbei. Ab dem 1. Januar 2018 sind Eingänge im beA zu Kenntnis 
zu nehmen. Nutzen Sie die Zeit, um sich mit beA vertraut zu machen 
und Ihre Kanzlei behutsam auf den elektronischen Rechtsverkehr 
vorzubereiten. Stellen Sie jetzt die Weichen für einen erfolgreichen 
Start auf dem Weg zur digitalen Kanzlei und werden Sie fit für die 
Zukunft! Sofern die technischen Möglichkeiten es zulassen, werden 
wir mit der speziell für das beA entwickelten Schulungsumgebung 
live zeigen, wie beA funktioniert.
Vorbereitung:

 ʾ Technische Voraussetzungen
 ʾ Organisatorische Anforderungen

Umsetzung:
 ʾ Einrichten des beA für Anwälte und Mitarbeiter
 ʾ Einsatz von Mitarbeiterkarten und Softwarezertifikaten
 ʾ beA-Nutzung mit und ohne Kanzleisoftware
 ʾ Sinnvolles Berechtigungsmanagement und Vertretung
 ʾ Digitale Unterschrift: Einsatz der qualifizierten elektronischen  

 Signatur

SEMINARE

§ 15 FAO

§ 15 FAO
ʾ  WETTBEWERBSRECHT - GEWERBLICHER  
 RECHTSSCHUTZ

Termin:  Montag 15.05.2017 
   von 13:00 bis 19:00 Uhr
   5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Dr. Stefan Maaßen, LL.M., Fachanwalt  
   für Gewerblichen Rechtsschutz, Köln
Preis:  € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Die Veranstaltung richtet sich an Teilnehmer mit Vorkenntnissen im 
UWG.
Anhand aktueller Gerichtsentscheidungen werden neuere Ent-
wicklungen aus dem materiellen Wettbewerbsrecht einschließlich 
der Auswirkungen der UWG-Novelle 2015 (insbesondere aggressive  
Geschäftspraktiken und Vorenthalten von Informationen) darge-
stellt. Auch praxisrelevante neue Entscheidungen zur Irreführung 
und zum Rechtsbruch werden erörtert. Der zweite Teil befasst 
sich mit der Entwicklung im Verfahrensrecht, wobei ein Schwer-
punkt auf dem Verfügungsverfahren liegt (Formalia der Zustellung,  
Umfang der Handlungspflichten nach Zustellung einer Unterlas-
sungsverfügung).

ʾ  JURA TRIFFT KOMMUNIKATION - DAS   
 RICHTIGE WORT AM PASSENDEN ORT

Termin:  Dienstag 16.05.2017 
   von 09:00 bis 17:30 Uhr
Ort:   B 200
Referent: Prof. Dr. Christoph Brüning, Direktor des Instituts für  
   Öffentliches Wirtschaftsrecht an der Christian- 
   Albrechts-Universität zu Kiel
   Gerd Rapior, Kiel
Preis:  € 400,00 bzw. € 200,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Experten in der Justiz sind sich mittlerweile einig: Was nützt der 
schärfste juristische Sachverstand oder jede Intelligenz, wenn die 
Botschaft nicht, wie die Kommunikationsexperten sagen, „rüber“ 
kommt. Nur wer die Klaviatur beherrscht, seine juristische Kompe-
tenz perfekt einzusetzen, hat die besten Chancen , als „Sieger“ aus 
Gerichtsverhandlungen, Gesprächen oder Diskussionen zu kom-
men. Jurisprudenz und Kommunikation bilden in unserem heutigen  
Medienzeitalter eine untrennbare Einheit. Trotz bester Argumente 
kann man bei einer mangelhaften Situationsanalyse, dem falschen 
Wort oder der missverständlichen Gestik und Mimik genau das 
Gegenteil von dem bewirken, was man erreichen möchte. Mecha-
nismen, die ebenfalls bei möglichen Medienauftritten eingesetzt 
werden können. Ein Angebot mit Rollenspielen und praktischen 
Übungen für Rechtsanwälte, Rechtsanwälte in der Fachanwaltsaus- 
bildung oder Referendare. 
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ʾ  VERTRAGSGESTALTUNG GRENZÜBER- 
 SCHREITENDER KAUFVERTRÄGE

Termin:  Mittwoch 30.05.2017 
   von 13:00 bis 20:00 Uhr
   6 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Prof. Dr. Burghard Piltz, Hamburg
Preis:  € 320,00 bzw. € 160,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Der Kauf als die häufigste Form des Umsatzgeschäftes steht zuneh-
mend auch international im Fokus rechtsanwaltlicher Tätigkeiten 
und wirft damit die Frage nach dem anwendbaren Recht auf. Deut-
sches Recht ist wegen der AGB-Problematik wenig wettbewerbsfähig. 
Was spricht für oder gegen das UN-Kaufrecht? Oder empfiehlt sich 
eher schweizer oder englisches Recht? Wie steht es um transnatio-
nale Regelwerke?
Unter Einbeziehung der Incoterms 2010 und der Akkreditivricht- 
linien werden ein Exportvertrag erläutert sowie Hinweise für die  
Fertigung von Import- und Vertriebsmittlungsverträgen gegeben. 
Neben Varianten des Vertragsabschlusses werden unterschiedliche 
Facetten zur Primärpflicht des Verkäufers und des Käufers, vertrag-
liche Vorkehrungen für den Fall aufkommender Leistungsstörungen 
und unterschiedliche Streiterledigungsmechanismen erläutert.

ʾ  AKTUELLE PROBLEME DES PROZESSUA- 
 LEN FAMILIENRECHTS UND DES MATERI- 
 ELLEN FAMILIENRECHTS

Termin:  Montag 12.06.2017 
   von 14:00 bis 19:30 Uhr
   5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Dr. Alexander Witt, Richter am Amtsgericht Blanke- 
   nese, Hamburg und 
   Oliver Lass, Richter am Amtsgericht Hamburg
Preis:  € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Aktuelle Probleme des Sorgerechts und insbesondere des Umgangs-
rechts sowie eine Rechtsprechungsübersicht zu aktuellen Entschei-
dungen im Verfahrensrecht sowie sonstigen familienrechtlichen 

„Nebengebieten“ (u.a. Kosten, Verfahrenswert und VKH) als auch 
ausgewählte Probleme und aktuelle Rechtsprechung zum Unter-
haltsrecht, Versorgungsausgleich und Zugewinnausgleich.

ʾ   INSOLVENZANFECHTUNG UND 
   GESCHÄFTSFÜHRERHAFTUNG - 
   FOKUS: ZIVILPROZESSUALE ASPEKTE

Termin:  Mittwoch 14.06.2017 
   von 14:30 bis 20:00 Uhr
   5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Dr. Andreas Schmidt, Richter beim Insolvenzgericht  
   Hamburg
Preis:  € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM

 ʾ Elektronisches Empfangsbekenntnis
 ʾ Rechtssicheres ersetzendes Scannen

Problemlösung:
 ʾ Umgang mit technischen Problemen
 ʾ Risiko minimieren und Fristen wahren
 ʾ Damoklesschwert Anwaltshaftung

Kanzlei 2022:
 ʾ Von der Papierakte zur digitalen Akte
 ʾ Arbeitsabläufe optimieren
 ʾ Aktenumlauf verringern
 ʾ Mandantenbetreuung verbessern
 ʾ Zeit gewinnen
 ʾ Ertrag steigern

Jeder Teilnehmer erhält neben dem Skript auch die Sonderausgabe 
von „AK Anwalt und Kanzlei“ zum Elektronischen Rechtsverkehr.

ʾ  ENTLASTUNG DES ANWALTS IM 
  ARBEITSRECHT: KOSTEN- & 
  VOLLSTRECKUNGSRECHT

Termin:  Montag 29.05.2017 
   von 09:00 bis 16:00 Uhr
Ort:   B 200
Referent: Diplom-Rechtspflegerin Karin Scheungrab, Leipzig
Preis:  € 320,00 bzw. € 160,00 für Mitglieder HAV/FORUM  
   und deren nicht anwaltliche Mitarbeiter, inklusive  
   Mittagssnack
Streitwertberechnung

 ʾ Bewertung von Kündigung und Weiterbeschäftigungs- 
 ansprüchen, Kündigungssalven, Zeugnissen und Firmenfahr- 
 zeugen ...

 ʾ Streitwertkatalog
 ʾ Fragen zur Angelegenheit

Beratungs- und Prozesskostenhilfe in der täglichen Praxis
 ʾ Antrag und einzusetzendes Einkommen/ Vermögen
 ʾ Aufhebung der PKH: Wann? Folgen für den Anwalt? Haftung?
 ʾ Aktuelle Rechtsprechung
 ʾ Aufhebung der Beratungshilfe? Von Amts wegen? Auf Antrag?

Abrechnung aller maßgeblichen Verfahrenssituationen im Indivi-
dual- und kollektiven Arbeitsrecht

 ʾ Gerichtskosten im Arbeitsrecht und Kostentragung
 ʾ Abgrenzung Beratung - Geschäftsgebühr
 ʾ Argumente zum Umfang der Geschäftsgebühr
 ʾ Aktuelle gebührenrechtliche Entscheidungen des BGH
 ʾ Ausnahmen von § 12a ArbGG: Reisekostenerstattung des   

 Prozessbevollmächtigten und der Mandantschaft
 ʾ Mehrvergleiche in allen Konstellationen

     Mitvergleichen eines oder mehrerer in anderen Instanzen
        anhängiger, nichtanhängiger Ansprüche
Umgang und Abrechnung mit und gegenüber der Rechtsschutzver-
sicherung
Spezielles bei der Vollstreckung im Arbeitsrecht

 ʾ Brutto-Netto-Titulierung
 ʾ Herausgabe von Arbeitspapieren, Zeugnis-Erteilung 

§ 15 FAO

§ 15 FAO

§ 15 FAO

11HAV-INFO Aktuell | Ausgabe 05/2017



Die Veranstaltung richtet sich sowohl an Insolvenzverwalter und 
ihre Mitarbeiter/ Prozessanwälte als auch an Rechtsanwälte, die 
häufig Anfechtungsgegner beziehungsweise Geschäftsführer vertre-
ten und sich gegen geltend gemachte Ansprüche verteidigen müssen.
Grundlagen des Anfechtungsrechtes und ihre Umsetzung im Zivil-
prozess

 ʾ Kongruente und inkongruente Deckung (§§ 130, 131 InsO)
 ʾ Vorsatzanfechtung (§ 133 Abs. 1 InsO)
 ʾ Gläubigerbenachteiligung
 ʾ Zahlungsunfähigkeit
 ʾ Bargeschäft

Aktuelle Probleme des Anfechtungsrechts
 ʾ Anfechtung bei Eigenverwaltung und im Schutzschirmver-  

 fahren
 ʾ Anfechtung gegenüber dem sogenannten Zahlungsmittler

Masseschmälerungshaftung (§ 64 S. 1 GmbHG) im Zivilprozess
 ʾ Additionsmethode vs. wirtschaftliche Betrachtung
 ʾ Verbotene und erlaubte Zahlungen
 ʾ Aktuelle BGH-Rechtsprechung und ihre Umsetzung in der   

 Praxis
 ʾ Schnittstelle Geschäftsführerhaftung/ Anfechtung 

ʾ  AKTUELLE MIETRECHTSPRECHUNG

Termin:  Donnerstag 15.06.2017 
   von 16:00 bis 19:15 Uhr
   3 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Dr. Matthias Meyer-Abich, Richter am Amtsgericht  
   Hamburg
Preis:  € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Die aktuelle Rechtsprechung des BGH und der Instanzgerichte aus 
dem Zeitraum ab Dezember 2016 wird analysiert und anschließend 
mit den Teilnehmern eingehend auch hinsichtlich der Auswirkun-
gen auf die tägliche Praxis erörtert.
Dabei stehen folgende Rechtsfragen vorbehaltlich der noch unver-
öffentlichten und zu erörternden Rechtsprechung im Vordergrund:

 ʾ der Abschluss des Mietvertrages
 ʾ die Wirksamkeit von AGB-Klauseln
 ʾ das mietvertragliche Gewährleistungsrecht
 ʾ Betriebskostenrecht
 ʾ Nutzungsbefugnisse und -schranken
 ʾ Mieterhöhungsrecht einschließlich Modernisierungen
 ʾ die Kündigung und Abwicklung von Mietverhältnissen
 ʾ prozessuale Fragen, wie Streitwerte und Kosten in mietrecht- 

 lichen Fragen  

 

•  DAS BUNDESTEILHABEGESETZ UND DIE  
     ZUKUNFT DER EINGLIEDERUNGSHILFE

Termin:  Mittwoch 21.06.2017 
   von 10:00 bis 17:00 Uhr
   6 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Dr. Oliver Tolmein, Fachanwalt für 

   Medizinrecht, Hamburg
Preis:  € 320,00 bzw. € 160,00 für Mitglieder HAV/FORUM,  
   inklusive Mittagssnack

Das SGB IX wird grundlegend reformiert und soll zu einem umfas-
senden Teilhaberecht weiterentwickelt werden. Das dient auch der 
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention. Gleichzeitig will 
der Gesetzgeber aber keine Ausgabendynamik in Gang setzen. Die 
neuen Regelungen werden im nächsten Jahr in Kraft treten und bil-
den damit neben den grundlegenden Reformen im SGB XI das zweite 
sozialrechtliche Großprojekt der Regierungskoalition. Neu geregelt 
wird der Behinderungsbegriff, der Zugang zur Eingliederungshilfe, 
die Einkommens- und Vermögensanrechnung bei Leistungen der 
Eingliederungshilfe, die Schnittstelle zwischen sozialhilferecht-
licher Pflege, Eingliederungshilfe und Pflege im Rahmen der Pflege-
versicherung, das Persönliche Budget, aber auch neue Leistungen 
wie das Budget für Arbeit. An die Stelle der Differenzierung von sta-
tionären und ambulanten Leistungen soll ein personenzentriertes 
Unterstüzungskonzept. Was nach Auffassung der federführenden 
Ministerin Andrea Nahles ein Ausstieg aus einen Fürsorgeorientier-
ten Behindertenrecht ist, wird von Menschen mit Behinderungen 
und ihren Organisationen unter dem Hashtag „NichtmeinGesetz“ 
scharf kritisiert.
Im Rahmen der ganztägigen Veranstaltung wird der Kontext des 
Bundesteilhabegesetzes nachgezeichnet. Es werden die neuen 
Leistungsansprüche dargestellt und es wird analysiert, was das für  
unsere Mandantinnen und Mandanten für Konsequenzen hat:  
Worauf muss geachtet werden? Wie können sie die Vorteile der  
neuen Einkommens- und Vermögensanrechnung nutzen? Was hat 
es für Konsequenzen, wenn sie künftig in zwei Leistungssystemen 
zu Hause sein müssen.

ʾ  FEHLERQUELLEN UND TAKTIK IM 
  ZIVILPROZESS

Termin:  Freitag 23.06.2017 
   von 09:00 bis 16:00 Uhr
Ort:   B 200
Referent: Dr. Günter Prechtel, Vorsitzender einer Berufungs-  
   und erstinstanzlichen Zivilkammer am Landgericht  
   München I
Preis:  € 320,00 bzw. € 160,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Häufig werden Zivilprozesse durch vermeidbare Fehler des Rechts-
anwalts beziehungsweise aufgrund mangelnder Taktik verloren. 
Dies passiert selbst erfahrenen Juristen. Dies ist nicht nur ärgerlich, 
sondern kann für den Anwalt auch haftungsrechtliche Folgen haben.
In diesem Seminar werden - aus Sicht der Praxis und anhand der 
aktuellen Rechtsprechung - typische Fehlerquellen bei der Pro-
zessführung aufgezeigt und zahlreiche Tipps für eine erfolgreiche  
Bewältigung verfahrensrechtlicher Probleme gegeben.
Vorgesehen sind unter anderem folgende Themen:

 ʾ Effektive Gestaltung von Schriftsätzen
 ʾ Schlüssigkeit und Substantiierung
 ʾ Rechtsausführungen als Chance
 ʾ Richtiges Bestreiten
 ʾ Risiko Präklusion: Prävention und Fluchtwege
 ʾ Unbezifferte Schmerzensgeldklage als Haftungsfalle 

§ 15 FAO

§ 15 FAO
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ʾ  TESTAMENTE FÜR GESCHIEDENE UND  
  PATCHWORKFAMILIEN

Termin:  Montag 26.06.2017 
   von 15:00 bis 18:30 Uhr
   3 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Bernd Kieser, Fachanwalt für Erbrecht,  
   Mannheim
Preis:  € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Das Thema gewinnt in der erbrechtlichen Beratung zunehmend an 
Bedeutung. Nach wir vor hält der Trend zunehmender Scheidungs-
häufigkeit an, was im Umkehrschluss dazu führt, dass Testamente 
für Geschiedene und Patchwork-Familien immer mehr in den Fokus 
rücken.
Die erbrechtliche Ausgangslage stellt sich bei der Patchwork-Fa-
milie für den Erbrechtsgestalter als „Flickarbeit“ dar. So sollen die 
Interessen der in zweiter Ehe verheirateten Ehegatten beziehungs- 
weise nichtehelichen Partner unter Beachtung der Belange einsei-
tiger erstehelicher und gegebenenfalls gemeinsamer Kinder in 
Einklang gebracht werden. Als Störpotenzial erweist sich dabei 
das gesetzliche Pflichtteilsrecht, das es oftmals zu umgehen bezie-
hungsweise in seinen wirtschaftlichen Auswirkungen abzumildern 
gilt. Anhand typischer Patchwork-Familien sollen Gestaltungsmög-
lichkeiten aufgezeigt werden.
Zum Inhalt des Seminars gehört die Darstellung des gegenwärtigen 
Rechtszustandes zu folgenden Bereichen:
Gesetzliche Erbfolge

 ʾ Gesetzliches Erbrecht der Verwandten
 ʾ Gesetzliches Erbrecht des Ehegatten

Gewillkürte Erbfolge
 ʾ Testament
 ʾ gemeinschaftliches Testament und Erbvertrag
 ʾ Grenzen gewillkürter Erbfolge: Pflichtteilsrecht

Typische Patchwork-Familien
 ʾ Zweit-Ehe ohne (erbberechtigte) Kinder
 ʾ Zweit-Ehe mit Kindern aus erster Ehe eines/ oder beider   

 Ehegatten ohne gemeinsame Kinder
 ʾ Zweit-Ehe mit Kindern aus erster Ehe eines/ oder beider   

 Ehegatten und gemeinsamen Kindern
Nichteheliche Lebensgemeinschaften
Die ungenaue Bezeichnung der Erben - oder auch die vergessene 
Regelung

ʾ   AKTUELLE SCHWERPUNKTE DES 
   HANDELS- UND ERTRAGSTEUERRECHTS

Termin:  Donnerstag 29.06.2017 
   von 14:00 bis 19:30 Uhr
   5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rudolf Jung, Diplom-Finanzwirt, Steueramtsrat i.R.,  
   Duderstadt
Preis:  € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM

 ʾ Die Stiftung als (steuerlich) interessante Alternative in der   
  Planung der Unternehmensnachfolge

 ʾ Änderungen im Handelsrecht (BilMoG, MicroBilG, BilRUG)
 ʾ Folgen des Datenaustausches laut EU-Amtshilferichtlinie

 ʾ Steuerliche Behandlung von offenen Gewinnausschüttungen  
 unter Berücksichtigung der Veranlagungsoption gemäß § 32d  
 EStG

 ʾ Aktueller Stand der geplanten Gesetzesvorhaben 2016 (zum  
 Beispiel Erbschaft- und Schenkungssteuerrecht, Gesetz zur  
 Modernisierung des Besteuerungsverfahrens)

ʾ  VERSICHERUNGSRECHT IN DER 
  ANWALTLICHEN PRAXIS

Termin:  Freitag 30.06.2017 
   von 13:30 bis 19:00 Uhr
   5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Dr. Hubert W. van Bühren, Fachanwalt  
   für Versicherungsrecht, Köln
Preis:  € 400,00 bzw. € 200,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Das Seminar richtet sich an Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte, 
die sich mit dem aktuellen Versicherungsrecht und den Entschei-
dungen zu diesem Rechtsgebiet vertraut machen wollen. Die Syste-
matik des reformierten Versicherungsvertragsrechts wird umfas-
send unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtsprechung 
dargestellt:

 ʾ Beratungspflichten und Informationspflichten der Versicherer
 ʾ Rechtsfolgen von Obliegenheitsverletzungen und Gefahrer- 

 höhung
 ʾ Unterversicherung/ Überversicherung
 ʾ Repräsentantenhaftung
 ʾ Agentenhaftung
 ʾ Rechtsfolgen bei vorsätzlicher Herbeiführung des Versiche - 

 rungsfalles
 ʾ Quotenbildung bei grober Fahrlässigkeit
 ʾ Beweis für den Eintritt des Versicherungsfalles
 ʾ Wegfall des Befriedungs- und Anerkenntnisverbots sowie des  

 Abtretungsverbots in der Haftpflichtversicherung

ʾ  CYBERCRIME: AKTUELLES ZUM 
  COMPUTER- UND INTERNETSTRAFRECHT

Termin:  Montag 03.07.2017 
   von 09:00 bis 18:00 Uhr
   7,5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Prof. Dr. Marco Gercke, Direktor des  
   Cybercrime Research Institute, Köln
Preis:  € 400,00 bzw. € 200,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Das Computer- und Internetstrafrecht spielt in der anwaltlichen Pra-
xis eine zunehmend größere Bedeutung. Dies liegt unter anderem 
daran, dass die Qualität und Quantität der Angriffe ansteigt. Von 
ebenso großer Bedeutung ist allerdings auch der Umstand, dass  
zunehmend Meldepflichten implementiert werden und so eine  
intensivere Diskussion über die Angriffe und ihre Folgen stattfindet. 
Der Schwerpunkt des Seminars liegt auf einer Darstellung der recht-
lichen Grundlagen. Von ebenso großer Bedeutung wird aber auch 
eine Auseinandersetzung der Straftatbestände mit den Möglichkei-
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ten und Grenzen der Strafverteidigung sein, die anhand zahlreicher 
praktischer Beispiele verdeutlicht werden.
Schwerpunkte:

 ʾ Pornographiestrafrecht (§§184 ff. StGB)
 ʾ Betrug und Computerbetrug (§§ 263 f. StGB)
 ʾ Computerstrafrecht (§§ 202 a ff. und §§ 303 a f. StGB)
 ʾ Urheberstrafrecht (§§ 106 ff. UrhG)
 ʾ Aspekte der Strafverteidigung: von der Computerforensik bis  

 hin zu Beweisverwertungsverboten
 ʾ Ausblick: internationale Entwicklungen

ʾ  SPEZIAL: REFORM DES ARBEITNEHMER- 
  ÜBERLASSUNGSGESETZES

Termin:  Dienstag 04.07.2017 
   von 17:00 bis 20:15 Uhr
   3 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Sebastian Kroll, Hamburg
Preis:  € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Das Seminar befasst sich mit dem Fremdpersonaleinsatz und legt 
den Schwerpunkt auf die Änderungen des zum 1. April 2017 refor-
mierten Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes. Hierbei werden insbe-
sondere folgende Themen einschließlich der damit verbundenen 
offenen Fragen besprochen und Praxis- und Beratungstipps gege-
ben:
Änderungen des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes

 ʾ Begriff der Arbeitnehmerüberlassung und Kettenverleih
 ʾ Bezeichnungs- und Kennzeichnungspflichten
 ʾ Überlassungshöchstdauer
 ʾ Festhaltenserklärung
 ʾ Gleichstellungsgrundsatz
 ʾ Tätigkeitsverbot während des Arbeitskampfes
 ʾ Leiharbeitnehmer und Schwellenwerte

Änderungen des Betriebsverfassungsgesetzes
 ʾ Erweiterung der Rechte des Betriebsrats

Legaldefinition des Arbeitsvertrages
 ʾ Begriff des Arbeitsvertrags gemäß § 611a BGB
 ʾ Folgen für die Praxis
 ʾ Abgrenzungsfragen Arbeitsvertrag / echter Dienst-/  

 Werkvertrag/ Arbeitnehmerüberlassung (Scheindienst-/  
 Scheinwerkvertrag)

ʾ  UPDATE BETREUUNGSRECHT

Termin:  Mittwoch 05.07.2017 
   von 17:00 bis 20:00 Uhr
Ort:   B 200
Referentin: Rechtsanwältin Gabriela Lünsmann, Fachanwältin  
   für Familienrecht, in der Kanzlei Menschen und 
   Rechte, Hamburg
Preis:  € 120,00 bzw. € 60,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Die Veranstaltung richtet sich an Rechtsanwältinnen und Rechtsan-
wälte, die im Betreuungsrecht die anwaltliche Vertretung von  
Betroffenen und Angehörigen wahrnehmen, Verfahrenspflegschaf-

ten führen oder als BerufsbetreuerInnen tätig sind.
Es wird die aktuelle Rechtsprechung zum Betreuungsrecht in den 
Bereichen Vermögenssorge, Gesundheitssorge und Feiheitsentzie-
hung vorgestellt. Darüber hinaus werden aktuelle Entscheidungen 
im Vergütungsrecht besprochen. 
Die Veranstaltung informiert auch über die geplante gesetzliche 
Neuregelung zum Vertretungsrecht für nahe Angehörige.

ʾ  ERV UND BEA - EIN TIEFERER EINSTIEG

Termin:  Mittwoch 12.07.2017 
   von 09:00 bis 16:00 Uhr
Ort:   B 200
Referentin: Diplom-Rechtspflegerin Karin Scheungrab, Leipzig,  
Preis:  € 320,00 bzw. € 160,00 für Mitglieder HAV/FORUM  
   und deren nicht anwaltliche Mitarbeiter, inklusive  
   Mittagssnack

Der ERV spielt schon seit geraumer Zeit eine nicht zu übersehende 
Rolle; ab dem 1. Januar 2018 ist jeder Anwalt, jede Anwältin berufs-
rechtlich verpflichtet, über das beA mindestens die Eingangspost 
zur Kenntnis nehmen zu können. Das ist jedoch nur ein kleiner Teil 
der Möglichkeiten. Das Seminar stellt - unabhängig von jeglicher 
Kanzleisoftware - ausführlich die Funktionalitäten des beA dar und 
beantwortet wichtige Fragen z.B. zur Rechtevergabe, Haftung und 
Neu-Organisation der Kanzleiabläufe. Das Handling des neuen Post-
fachs wird entweder live an einem aktiven Postfach oder der Schu-
lungsoberfläche der BRAK demonstriert.
Vorbereitung in der Kanzlei

 ʾ Organisatorisch & technisch
 ʾ Beschaffung und Einsatz von Signatur- und Mitarbeiterkarten,  

 Softwarezertifikate
 ʾ Umstieg von EGVP auf beA

Technische Anforderungen & Funktionen des beA
 ʾ Einrichten des beA für Anwälte und Mitarbeiter/innen
 ʾ Kommunikation und Zustellungen mit und an Justiz, Kollegen  

 und Mandanten
 ʾ Journale, Etiketten, Markierungen, Ordner: Sinnvoll nutzen
 ʾ Adressbuchverwaltung und vieles mehr

Anpassung oder Änderungen der Workflows
Sinnvolles Rechtemanagement

 ʾ Zugriffsberechtigungen 
 Inner- und außerhalb der Kanzlei, Sozietät 
 Vertreterbestellung

 ʾ Berufsträger, Mitarbeiter: Wer darf - kann - soll was?
Haftungsfragen

 ʾ Erfassung, Berechnung, Löschung von Fristen
 ʾ Fristenwahrung per beA: Chance und/ oder Falle?
 ʾ Elektronische „Empfangsbekenntnisse“ - Quittungsdatei
 ʾ Digitale Unterschrift - qualifiziert elektronisch signieren im beA
 ʾ Aktuelle Rechtsprechung zur Wiedereinsetzung unter dem  

 Licht des ERV
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ʾ  DAS BEA - EIN- UND UMSTIEG IN DAS  
  BESONDERE ELEKTRONISCHE ANWALTS- 
  POSTFACH

Termin:  Donnerstag 13.07.2017 
   von 09:00 bis 12:00 Uhr oder von 13:00 bis 16:00 Uhr
Ort:   B 200
Referentin: Diplom-Rechtspflegerin Karin Scheungrab, Leipzig,  
Preis:  JEWEILS € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglieder HAV/ 
   FORUM und deren nichtanwaltliche Mitarbeiter

Bereits seit Herbst 2016 ist die Nutzung des besonderen elektroni-
schen Anwaltspostfaches (beA) möglich. Ab dem 1. Januar 2018 ist 
jeder Anwalt, jede Anwältin berufsrechtlich verpflichtet, das beA 
soweit „im Griff zu haben“, dass Eingangspost zur Kenntnis genom-
men werden kann.
Das Seminar stellt - unabhängig von jeglicher Kanzleisoftware - die 
Möglichkeiten des beA dar und beantwortet wichtige Fragen zum 
Beispiel zur Haftung und Neu-Organisation der Kanzleiabläufe. Das 
Handling des neuen Postfachs wird entweder live an einem aktiven 
Postfach oder der Schulungsoberfläche der BRAK demonstriert.
Vorbereitungen in der Kanzlei

 ʾ Organisatorisch & technisch
 ʾ Beschaffung und Einsatz von Signatur- und Mitarbeiterkarten,  

 Softwarezertifikate
Technische Anforderungen & Funktionen des beA

 ʾ Einrichten des beA für Anwälte und Mitarbeiter/innen
 ʾ Kommunikation mit der Justiz und Kollegen

Sinnvolles Rechtemanagement
 ʾ Zugriffsberechtigungen 

 Inner- und außerhalb der Kanzlei, Sozietät
 ʾ Zertifizierung - Signaturgesetz

Haftungsfragen
 ʾ Fristenwahrung per beA
 ʾ Elektronische „Empfangsbekenntnisse“ - Quittungsdatei
 ʾ Digitale Unterschrift - qualifizierte elektronische Signatur
 ʾ Aktuelle Rechtsprechung zur Wiedereinsetzung unter dem  

 Licht des ERV

ʾ  HAFTUNG UND VERSICHERUNG DER   
  RECHTSANWÄLTE - UPDATE 2016

Termin:  Donnerstag 31.08.2017 
   von 14:00 bis 20:00 Uhr
   5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Rechtsanwalt Tim Günther, Fachanwalt für gewerb- 
   lichen Rechtsschutz und für Versicherungsrecht,  
   Hannover
Preis:  € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Das Seminar befasst sich mit den Grundlagen der Anwaltshaftung 
und beleuchtet anhand der aktuellen Rechtsprechung (insbeson-
dere des IX. Zivilsenats des BGH) sämtliche Bereiche von der anwalt-
lichen Pflichtverletzung bis zur Haftungsprävention. Darüber hin-
aus werden die versicherungsrechtlichen Grundlagen der einzelnen 
Rechtsformen erläutert und anhand der aktuellen Rechtsprechung 
konkretisiert.
Schwerpunkte sind insbesondere:

 ʾ Beratungsvertrag

 ʾ Vertrag mit Schutzwirkung zugunsten Dritter
 ʾ Haftungsvereinbarung (Individualvereinbarung vs. AGB)
 ʾ Pflichtenkatalog des Rechtsanwalts
 ʾ Tätigkeit mehrere Anwälte
 ʾ Kausalität und Schaden
 ʾ Mitverschulden des Mandanten
 ʾ Haftung in der Anwaltsgesellschaft

Verjährung

ʾ  SELBSTVERMARKTUNG FÜR ANWÄLTE

Termin:  Freitag 01.09.2017 
   von 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   B 200
Referentin: Rechtsanwältin Carmen Grebe, Fachanwältin für  
   Familienrecht, Köln
   Rechtsanwältin Eva Friepörtner, Fachanwältin für  
   Familienrecht, Köln
Preis:  € 400,00 bzw. € 200,00 für Mitglieder HAV/FORUM,  
   inklusive Mittagssnack

Das Seminar richtet sich an Anwältinnen und Anwälte, die sich neu 
oder gezielter auf dem Anwaltsmarkt positionieren bzw. ihr aktuel-
les Kanzleiprofil und ihre Marketingstrategie überprüfen und nach-
schärfen wollen.
Mit Hintergrundwissen über Anwaltsakquisestrategien (unter ande-
rem digitale Werbung, sogenannte „A“ und „B“ Mandate, Ermittlung 
Ihres tatsächlichen Stundensatzes und des eigenen USPs), einer 
persönlichen Standortbestimmung, professionellem Feedback und 
einer Videoanalyse Ihres persönlichen Auftritts, verschaffen wir  
Ihnen und Ihrer Kanzlei neuen Schwung.

ʾ  VOLLSTRECKUNG GEGEN ERBEN UND  
  IN DEN NACHLASS

Termin:  Montag 04.09.2017 
   von 09:00 bis 16:00 Uhr 
   6 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort:   B 200
Referent: Diplom-Rechtspfleger Peter Mock, Koblenz
Preis:  € 320,00 bzw. € 160,00 für Mitglieder HAV/FORUM  
   und deren nicht anwaltliche Mitarbeiter, inklusive  
   Mittagssnack

Verstirbt der Schuldner, wirft dies für Gläubiger zahlreiche Fragen 
auf: Kann weiter in den Nachlass und darüber hinaus gegen Erben 
vollstreckt werden? Wenn ja, wie? Kann der Gläubiger auf das Eigen-
vermögen des Erben zugreifen? Wer kommt als Erbe des Schuldners 
in Betracht und wie kann er ermittelt werden? Kann erfolgreich  
zugegriffen werden, obwohl kein Erbe benannt ist? Wie können die 
Vollstreckungskosten möglichst gering gehalten werden? Nur weil 
der Schuldner stirbt, bedeutet das nicht, dass Sie Ihre Forderungen 
abschreiben müssen. Im Seminar erfahren Sie, was Sie bei der Voll-
streckung gegen Erben und in den Nachlass beachten müssen, um 
doch noch zu Ihrem Geld zu kommen!
Die genauen Themenschwerpunkte können Sie demnächst auf unse-
rer Homepage einsehen.
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Vorname | Name  

Position                                                          Mitgliedsnummer des örtlichen Anwaltvereins: 

Name der Kanzlei   Gerichtskasten

Adresse der Kanzlei

Telefon Kanzlei   Fax    

Anmeldung für den HAV-Newsletter  		 	 bitte ankreuzen

Führung Hafenmuseum   	 12.05.2017			 bitte ankreuzen

beA - Beginn einer neuen Ära - 19.05.2017 	09:00 - 12:30 Uhr 	 14:00 - 17:30 Uhr bitte ankreuzen

Emil-von-Sauer-Preisverleihung  	 15.06.2017			 bitte ankreuzen

Führung Hamburger Rathaus  	 10.07.2017			 bitte ankreuzen

Das beA - Ein- und Umstieg in das beA - 13.07.2017 	09:00 - 12:00 Uhr 	 13:00 - 16:00 Uhr bitte ankreuzen

Seminartitel   am

Seminartitel   am

Seminartitel   am

Datum | Ort  Unterschrift

• HIERMIT MELDE ICH MICH VERBINDLICH FÜR DAS SEMINAR/DIE SEMINARE AN.

An den Hamburgischen Anwaltverein e.V. · Sievekingplatz 1 · 20355 Hamburg · Zimmer B 200 · GK: 0121

HAV-FAXANMELDUNG 

• FAX: 040 - 61 16 35 20

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen. 

[ ! ]  Mit Ihrer Unterschrift erkennen Sie die Teilnahmebedingungen des HAV zu den Seminaren an.


